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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Das Reichsminiſterium für die beſetzten Ge
biete veröffentlicht den Wortlaut von nicht weni
ger als 29 Verfügungen und vier Jnſtruktionen
des Oberbefehlshabers für das Ruhrgebiet die
in der kurzen Zeitſpanne vom 25 bis 29 Oktober
1924 erlaſſen wurden ſowie ein Verzeichnis der
136 vorausgegangenen Verfügungen

Bei den Stadtverordneten wahlen am 30 No
vember haben in der Stadt Roſtock und in Warne

münde insgeſamt 70 Prozent gewählt Bei der
vorigen Wahl betrug die Beteiligung 67 Prozent

Das Verhältnis der bürgerlichen und der lin
ken Parteien dürfte bei den Stadtverordneten
wahlen 23 zu 23 ſein gegen bisher 27 zu 21 alſo
ein weiterer Rückgang der Linken

J

Der Hirſch Dunckerſche Gewerkverein Abtei
lung BVergarbeiter erklärte ſich in einer Funktio
närkonferenz in Bochum mit Rückſicht auf die
allgemeinen Verhältniſſe einſtimmig für die An
nahme des Schiedsſpruches im Ruhrbergbau trotz
dem einzelne Vertreter eine Lohnerhöhung von
8,9 Proz für durchaus ungenügend erklärten

Der Herausgeber des Pommereller Tageblattes
in Dirſchau Dr Krull iſt von der Strafkammer
in Stargard in Polen wegen Verächtlichmachung
der Staatseinrichtungen Verdrehung von Tat
ſachen und Verübung groben Unfugs zu einem
Jahr Gefängnis und ſechs Wochen Haft ver
urteilt worden Dr Krull wurde ſofort in Haft
behalten Das ungeheuerliche Urteil läßt ſich
nur daraus erklären daß der Vorſitzende des pol
niſchen Gerichts durchaus ein Gewalturteil fällen

glar v en
den Verſöhnungswillen unſerer Feinde

Jn Gablonz DeutſchBöhmen fand eine Ver
ſammlung aller deutſchen politiſchen Parteien mit
Ausnahme der Sozialdemokraten ſtatt Der Ab
geordnete Medinger verwies auf zwei Wege die
von Völkern in ähnlicher Lage wie das deutſche
beſchritten wurden und zwar auf die iriſche und
indiſche Methode Ein Vorſchlag des Abgeord
neten den Weg zum Präſidenten a zu fin
den um ihm die Forderungen der Deutſchen in
Böhmen nochmals vorzutragen begegnete ſtürmi
ſchem Widerſpruch

Der Erlaß über die Beſchlagnahme des Herr
ſchaftsbeſitzes des Stiftes Tepl in Böhmen wurde
zurückgezogen Offenbar hat die tſchechiſche Re
gierung doch Angſt es zu einem Kulturkampf
gegen Rom kommen zu laſſen

Jn Pariſer politiſchen Kreiſen läuft das Ge
rücht um daß England für die Gutheißung ſeiner
Politik in Aegypten Frankreich die Uebernahme
der ſpaniſchen Marokkozone vorſchlagen und Jta
lien Zugeſtändniſſe in Tripolis machen werde
Die Jnformation die das Gerücht aufzeichnet
deutet an daß ſich Chamberlain bei ſeiner Zu
ſammenkunft mit Herriot zu dieſer Frage äußern
wird Das Blatt nimmt ſcharf gegen die Mög
lichkeit Stellung und betont daß die Erfahrungen
die Frankreich mit der Beſetzung Syriens gemacht
habe nicht gerade erfreulich ſeien und auf keinen
Fall neue militäriſche Abenteuer in Marokko
rechtfertigen könnten

Wir könnten von den Franzoſen wirklich ler
nen Regierung und Preſſe arbeiten geradezu
glänzend zuſammen Dann iſt die Uebernahme
des bisher noch ſpaniſchen Teiles Marokkos der
brennendſte Wunſch der franzöſiſchen Politik Da
läßt man dieſen Wunſch alſo zunächſt in der Form
auftauchen als ob es ein Anerbieten Englands
wäre England wird ſich ſchön hüten und dann
proteſtiert man gegen die Annahme des Aner
bietens Das iſt fürwahr ein Meiſterſtück diplo
matiſcher Spiegelfechterei

Jn Malta iſt der amerikaniſche Kreuzer
Pittsburg unter der Führung des Vizeadmirals

Andrews zu einem zehntägigen Beſuch einge
troffen Die Lage im Mittelmeer muß doch
recht ernſt ſein wenn England durch den Beſuch
daran erinnern läßt daß es den mächtigſten Staat
der Welt zum Freunde hat

x

Figaro meldet Jn dieſen Tagen reiſt die
franzöſiſche Militärkommiſſion nach Griechenlandb
um die Reorganiſation der griechiſchen Armee zu
überwachen Die Ankunft der Miſſion in Athen
dürfte zeitlich mit der Abordnung engliſcher
Marineoffiziere zuſammenfallen die die Reorga
niſation der griechiſchen Flotte in die Hand neh
men wird Selbſt ein Blinder muß ſehen daß
die Welt ſo intenſiv wie nie zum Kriege rüſtet

Nach einer Meldung aus Rio de Janeiro
hürde der braſilianiſchen Kammer eine Geſetzes
orlage unterbreitet die den Frauen das Stimm
echt erteilt und ebenfalls das Recht gewährt
ffentliche Aemter einzunehmen Man muß die

Nraſilignerinnen kennen um den ganzen Unfug
dieſer Demokratiſierung zu begreifen

Schluß der

biete

Anzeigen Annahme
c

Die Verhandlungen über den Handels und
Schiffahrtsvertrag zwiſchen Deutſchland und
Großbritannien wurden am 2 Dezember in
London zu Ende geführt Der Vertrag wurde
um 5 Uhr nachmittags im Londoner Auswärtigen
Amt durch den deutſchen Botſchafter in London
und Miniſterialdirektor v Schubert für Deutſch
land ſowie von dem britiſchen Staatsſekretär für
auswärtige Angelegenheiten und von Lord

Abernon für Großbritannien unterzeichnet Der
Text des Vertrages wird in Deutſchland und Eng
land am fFreitag dem 5 Dezember veröffent
licht

Die Regelung der Ausfuhrabgabe
Amtlich wird mitgeteilt Die deutſche und die

engliſche Regierung haben gelegentlich der Han
delsvertragsverhandlungen in London vereinbart
daß die praktiſchen Möglichkeiten der Einführung
einer anderweitigen Erhebungsmethode der 26
prozentigen Reparationsabgabe bei der Hah
lungen durch die einzelnen Kaufleute nicht er

Wenn einer der anerkannt erſten Kenner
unſerer Wirtſchaft und Währung in der führen
den deutſchen Wirtſchaftszeitung trotz der
Drohung der Regierung die Zeitung zu ver

zen Aufſatz veröffentlicht uu
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Aufſatz der Regierung er horwurf
ihre Finanzpolitik ganz bewußt einen
Druck auf Annahme des Londoner Abkommens
ausgeübt habe daß ſie Mißwirtſchaft und Fäul
niserſcheinungen dulde und wenn die Regie
rung zu dieſen Anſchuldigungen weder Stellung
genommen noch ſoweit bekannt ein Verfah
ren eröffnet hat dann gibt ſie damit die Berech
tigung der Angriffe zu und die Oeffentlichkeit
hat das Recht zu verlangen daß ſie über dieſe
re veigend zugegebenen Mißſtände aufgeklärt
wird

Der Mann und die Zeitung die den Mut ge
habt haben auf die Mißwirtſchaft hinzuweiſen
iſt Walter Funk und iſt die Berliner Börſen
zeitung und jeder Kenner der Verhältniſſe
weiß was dieſer Mann und dieſe Zeitung ſagen
das iſt ehrlich iſt deutſch und hat Hand und
Fuß

Hören wir alſo einiges von dem was dort in
Nr 551 geſagt iſt

Heute wird die Beaufſſichtigung der Ge
meindefinanzen allenthalben propagiert heute
hagelt es von Angriffen auf die öffentlichen
Bankinſtitute nachdem zahlreiche kriminelle Fälle
gezeigt haben wie leichtſinnig und unſachgemäß
mit dieſen Geldern die der Wirtſchaft abgepreßt
wurden gewirtſchaftet worden iſt

Selbſt die Preußiſche Staatsbank deren
Zinspolitik in dieſen Spalten mehrfach kritiſiert
worden iſt hat ſich von dem Vorwurf noch nicht
reinwaſchen können daß ſie mit obſkuren Leuten
die ſich zu Unrecht Bankiers nannten und auch
an der Berliner Börſe nicht zugelaſſen waren in
die Millionen gehende Kreditgeſchäfte gemacht hat

Neuerdings iſt nun für die deutſche Währung
eine neue Gefahr in der Geſtaltung unſerer Preis
und Lohnverhältniſſe eingetreten

Als die Berliner Börſen Zeitung auf die
Gefahr der ſteigenden Preiſe und der generellen
Erhöhung der tarifmäßigen Löhne für unſere
Währung hinwies indem die Kauffkraft unſeres
Geldes im Jnlande eine dauernde Verſchlechte
rung erfährt da wurden wir die Schrittmacher
der ſozialen Reaktion geſcholten

Aber 65 000 Gewerkſchaftsſekretäre leben von
der Agitation Alſo lieber eine neue Jnflatton
als eine harte aber geſunde Finanz und Wirt
ſchaftspolitik

Der Agent für Reparationszahlungen war etn
vorſichtiger Mann als er die Zahlung in Gold
mark verlangte und abreiſen wollte als ver
Finanzminiſter ihm nur in Reichsmark alſo in
Dawesgeld bezahlen wollte

Sehen wir uns doch einmal die Preiſe von
heute etwas genauer an indem wir ſie in Gold
mit denen anderer Länder oder mit denen vom
Sommer ds Js vergleichen Wir werden ſin
den daß die Kaufkraft der neuen Reichsmarr
ſchon ganz kräftig gelitten hat Und das iſt ja
auch nicht zu verwundern wenn wir für die Ver
billigung der Produktion und des Abſatzes nichts
unternehmen und eine Finanz und Wirtſchafts
za führen die nur als Wahlſtimmungsmache

ent
Es iſt undenkbar daß unſere verantwortlichen

Regierungsſtellen die drohende Entwickelung
nicht ſehen es iſt undenkbar daß der in Wäh
rungsdingen ſo geſchulte und erfahrene Reichs
bankpräſident dieſe Gefahr nicht erkennt Auch
der verbohrteſte Gewerkſchaftsſekretär muß ſie ve
greifen aber es wird gebohrt und immer wiedergebohrt bis das neue ſtabile Währungsgewölbe

unterhöhlt iſt
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Unterzeichnung
des deutſch engliſchen Hanöelsvertrages

forderlich werden von der deutſchen Regierung
mit dem Generalagenten und dem Transſer
komitee erörtert werden Wenn eine zufrieden
ſtellende Löſung gefunden wird wird die britiſche
Regierung geleitet von dem ernſten Wunſche
zu einer gegenſeitigen Verſtändigung zu kommen
ſich bemühen zu einer Vereinbarung über eine
Aenderung der jetzigen Erhebungsart zu gelangen
die die Einnahmen der britiſchen Regierung nichr
vermindern wird

Rückkehr der deutſchen Vertreter
Die Deutſche Allgemeine Zeitung meldet

aus London Die deutſche Delegation hat London
zum Teil geſtern abend verlaſſen zum Teil ver
läßt ſie London heute früh In engliſchen Kreiſen
herrſcht über Huſtandekommen des Vertrages Be
friedigung Soweit die Abendpreſſe ſich zu dem
Abkommen äußert drückt auch ſie ihre Zufrieden
heit über das Huſtandekommen des Vertrages aus
Man verſpricht ſich von ihm Vorteile für die eng

Affäre Bar

liſche Induſtrie und für die deutſche

Mißwirtſchaft und neue Inflation
Der ſchlimmſte Fehler unſerer Zeit iſt es daß

wir Deutſchen in unſerer furchtbaren Lage nicht
hart geworden ſind

Es herrſcht eine Korruption eine Geſin
nungsloſigkeit in dieſer Republik von der vie

a n Kuriemann zun Den J I zem reAbpeltoſe Ninbrauch repnvt
n Ah

die von Amts wegen geduldeten Fr
Parteigarde die ſtrafloſen BVeſchimpfungen der
heiligſſen Güter einer Nation nur einen unvoll

ommenen Eindruck geben
Und dabei hängt man ſich noch den Mantel

der Moral um die gemeinen Schultern
Von der Aufwertung ſagt Funk daß dieſe

Jdeen zu einer geradezu ſtkandalöſen Beeinfluſ
ſung der Börſentendenz ausgenutzt wurden wo
bei unzweifelhaft auch Beamte aus den Mini
ſterien per Draht aber wohl nicht immer mit
Drahterfolg mitgewirkt haben Jch bin mir

durchaus bewußt welch ſchweren Vorwurf ich mit
dieſen Behauptungen erhebe aber es muß dies
gerade mit Rückſicht auf die bevorſtehenden Wah
len geſagt werden damit das Volk dieſe Republik
richtig zu äſtimieren weiß und es muß dies zur
Ehrenrettung für die Börſe und die Bankwelt
geſagt werden

Der Staat der die Jnflation geduldet hat
war unmoraliſch Das Volk ſoll hart werden
Mit Jammern und Schimpfen wird nichts er
reicht Der verarmte Rentner die alte Witwe
die noch immer auf das Aufwertungswunder
hoffen die ihre Kriegsanleihen und Conſols und
ihre alten Hundert und Tauſendmarkſcheine mit
tränenden Augen und gramerfülltem Herzen
aus der Kaſette nehmen ſie ſollen die Fauſt
ballen ſie ſollen in Wut und Haß erbeben und
zur Wahlurne gehen und dafür ſorgen daß nicht
wieder eine Regierung in Deutſchland ans Ruder
kommt die vom Regieren nichts verſteht die ſich
von ſkrupelloſen Geſchäftsleuten leiten läßt die
geſchickte Händler zu Geheimen Regierungsräten
macht die bis in die höchſten Stellen hinauf
ſpekuliert ſchachert und ſchiebt die die Reichs
finanzen perlottern die Wirtſchaft verkommen
läßt für die das A und O des Wirtſchaftens und
Regierens neue Steuern und Laſten und neue
Lohnerhöhungen ſind die das nationale Empfin
den unterdrückt aber mit winſelnder Unter
würfigkeit und Verſprechungen die nicht zu hal
ten ſind dem Deutſchtum im Auslande den letzten
Reſt von Anſehen nimmt

Solche Regierungen hatten wir Es waren die
Regierungen der Nachkriegszeit die Regierungen
der Linken für deren Wiederkehr die ſchwarzrot
gelbe Garde jetzt den Knüppel ſchwingt

Was hat das alles mit Demokratie oder mit
Freiſinn zu tun Das ſind Fäulniserſcheinungen
an deren Beſeitigung der konſervativ eingeſtellte
Deutſche ein ebenſolches Jntereſſe hat wie die
liberal denkenden der Unternehmer ebenſo wie
der Arbeiter

Wo ſind die Wirtſchaftsführer und Finanz
leute die dem Volke tagtäglich beweiſen wie die
Jnflation entſtand und wer an ihr verdient hat
Nicht die Landwirtſchaft und die Jnduſtrie nicht
der reelle Handel nicht Börſe und Banken ſind
Jnflations Deflations und Aufwertungsge
winnler ſie alle haben Verluſte erlitten Aber
ein internationales Schiebertum und eine kor
rumpierte Bureaukratie die Hand in Hand ge
arbeitet haben ſind die Aasgeier geweſen und
ſind es z T noch heute
Funk ſpricht dann weiter von den Gefahren

die unſerer Reichsmark und unſerer wirtſchaft
lichen Exiſtenz drohen und fährt fort

Eine Linksregierung unter Vorherrſchaft der
Sozialdemokraten wird dieſe Aufgabe ſchon wegen
r partei politiſchen Rückſichten nicht erfüllen
önnen

Und dann iſt eine weitere Geldentwertung un
vermeidlich
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Man muß dieſe Entwicklung ſo furchtbar es
iſt mutig und ohne ſentimentale Rückſichten ins
Auge faſſen

Die Wahlen werden entſcheiden
Endlich ſpricht Funk von den Möglichkeiten

und Hoffnungen die uns bleiben und ſchließt
mit den Worten

Bekommen wir eine Linksregierung ſo ſind
dieſe Hoffnungen hinfällig

Eine Regierung die ſich derartige Angriffe in
aller Oeffentlichkeit ſagen läßt muß entweder
ſich reinwaſchen oder verſchwinden weil ſie
die Würde der Nation und ihre eigene Ver
trauenswürdigkeit verſpielt hat

Der Leſer aber mag entſcheiden ob er am
7 Dezember neue Jnflation neues Schiebertum
und neue Fäulnis erleben oder ſich und die Ge
ſamtheit geſund machen will und ob er demnach
links oder rechts wählen muß

Wenn ſie ſich nur
als Franzoſen ſchlagen

In der franzöſiſchen Kammer kam es geſtern
bei der Erörterung des Budgets von Elſaß
Lothringen zu einer intereſſanten Debatte übe
das Sprachenproblem Die meiſten Elſaſfer
erklärte der Abgeordnete Peyrotte beherrſche
nicht die franzöſiſche Sprache und obwohl di
elſäſſiſche Jugend große Fortſchritte in der Er
lernung des Franzöſiſchen mache ſo ſei der Ge
brauch des Deutſchen bei Gerichtsverhandlungen
im Thegter in der Kirche auf der Kanzel und in
der Preſſe unentbehyrlich Insbeſondere müſſe
die deutſche Sprache vor dem Gericht mit Rück
ſicht auf die unbemittelten Kreiſe
werden

urteile vorkommen würden

v D

Dieſelbe Notwendig

en en e Dee ke u e e e iich Schiller der Ehrenbürger Frankreichs vo

das heutige Frankreich würde Schiller ſich be
danken Wir wollen frei fein wie die Väter
waren Zu demſelben Thema ſprach der Ab
geordnete Müller Tatſache ſei daß die elſaß
lothringiſchen Deutſchen an ihren Dialekten feſt
halten Man müſſe ſich das Wort Napoleons ins
Gedächtnis zurückrufen Laßt ſie deutſch ſprechen
wenn ſie ſich nur als Franzoſen ſchlagen Leb
hafter Beifall Es liege im Intereſſe ſämtlicher
Konfeſſionen daß die Kinder an dem Religiöſen
wirkſam teilnehmen könnten

Herriot ergriff ſodann das Wort zu einer
kurzen Erwiderung und verſprach die Hulaſſung
der deutſchen Sprache bei Gerichtsverhandlungen
durch Geſetz Es liege der Regierung fern ſich
bei ihrer Sprachenpolitik von chauviniſtiſchen
Grundſätzen leiten zu laſſen

Der verſöhnliche Ton der Franzoſen wird
niemanden täuſchen der die Geſchichte der Er
oberung Lothringens der bis über Verdun hin
ausreichte und des Elſaß kennt Dieſe Herren
Pariſer Chauviniſten haben eben ihre erſte Be
kanntſchaft mit dem alemanniſchen Dickſchäde
gemacht und verſuchen es nun mit Liſt ſtatt mit
Gewalt

Uebrigens was ſagen unſere Pazifiſten zu
dem wenn ſie ſich nur als franzoſen ſchlagen
und dazu daß man in der franzöſchen Kammer
ohne Widerſpruch des doch angeblich ſo deutſch
freundlichen Herriot und unter lebhaftem Bei
fall den Blutkaiſer Napoleon der ganz Deutſch
ſand verwüſtete und knechtete überhaupt nenner
darf und obendrein in Zuſammenhang mit einer
deutſchen Frage

Dieſe Franzoſen erlauben ſich Herausforde
rung über Herausforderung die über das was
man im diplomatiſchen Verkehr als Unfreund
lichkeit bezeichnet weit hingusgehen Aber der
Geſinnungserbärmlichkeit unſerer Linkspartelen
bleiben ſie trotzdem die lieben lieben Franzoſen
Hum Teufel mit dieſer franzöſiſchen Liebe und
deutſchen Erbärmlichkeit Wir wollen kein Volk
von Lumpen ſein

Die Ruſſen fordern Follfreiheit

für Getreide
In den deutſchruſſiſchen Wirtſchaftsverhand

lungen verſucht man einen Vertrag zuſtande zu
bringen der etwa die Mitte hält zwiſchen dem
italieniſch ruſſiſchen und dem engliſch ruſſiſchen
Vertrage Die deutſchen Vertreter haben ver
ſchiedene Rückfragen nach Berlin gerichtet die
beſonders durch die ruſſiſche Forderung auf zoll
freie Einfuhr von Getreide und anderen Lebens
mitteln nach Deutſchland notwendig geworden
And Die Ruſſen fordern bereits jetzt beſtimmte
Zuſicherungen hinſichtlich der deutſchen Zollſätze
Die Verhandlungen werden vorausſichtlich zwi
ſchen Weihnachten und Neujahr ausgeſetzt werden
und erſt nach Neujahr weitergeführt werden

keit beſtehe für Kirche und Theater Das Be

17953 habe ein Anrecht auf Rückſichtnahme Für

zugelaſſen
weil ſonſt geradezu draſtiſche Juſtiz

e



Deutſche und franzöShweenen x
Die Beſprechungen der Sachverſtändigen der
eutſchen und der ſtanzoſiſchen Schwerinduſtrie

enaben einen befriedigen erlauf genommen
orläufig aber noch nicht zu irgendwelchen kon
ten Ergebniſſen geführt Die deutſchen Schwer
duſtrievertreter haben für etwa 14 Tage Paris

verlaſſen um in Deutſchland Rückſprache zu
ehmen Die Verhandlungen werden durch die
breiſe keine Unterbrechung erleiden Für heute

eine Vollſitzung der beiden Delegationen unter
inzuziehung der eiſenverarbeitenden Induſtrie

in Ausſicht genommen
Die Pariſer Blätter enthalten über den Stand

r Konferenz einige Angaben die den Schluß
laſſen daß der bisherige Verlauf der Be
rechungen auf franzöſiſcher Seite offenbar be
iedigt hat Ein ſchlechtes Zeichen für uns

Matin und Journal behaupten allerdings
iß die Deutſchen auf allzu weitgehende die
ohlen und Eiſenproduktion ſämtlicher Märkte
ropas umfaſſende Abmachungen hinaus

alten Auf franzöſiſcher Seite könne man mit
ückſicht auf die Induſtrien Englands und Bel
ens den deutſchen Anregungen nicht ſo leicht
gen Mit anderen Worten die Verſtändi
ing mit England und Belgien als ihren Freun
en iſt den Franzoſen wichtiger als die mit den
feinden Hoffen wir auf guten Erfolg unſerer

ertreter denn davon hängt die Exiſtenz von
aillionen deutſchen Arbeitern und Angeſtellten

Wichtiges aus Amerika
Im ſeiner Botſchaft an den Kongreß lehnte

Toolidge den Völkerbund mit ſchärfſten Worten
b ſprach ſich aber für ein Schiedsgericht aus
doch unter großen Einſchränkungen da Amerika
icht in fremde Angelegenheiten verwickelt zu
erden wünſche Die zweite Abrüſtungskonferenz
enne erſt nach Erledigung der europäiſchen Pläne

für die Konferenz ſtattfinden Japans Beun
uhigung wegen der geplanten amerikaniſchen
lottenmanöver wies er unter der Begründung
nrück daß es jedem Staat freiſtehe ſeine Streit
rafte zu entwickeln und daß ein Manöver keine

äündſelige Handlung bedeute Das iſt eine im
iplomatiſchen Verkehr ungewöhnlich unhöfliche
Sprache gegenüber Japan die vermutlich mit den
ür Amerika Englands recht bedenklichen Be
wrechungen zwiſchen Japan China Dr Sun
itſen und Rußland zuſammenhängt

2

Nach einer Drahtmeldung aus Waſhington ſt
s amerikanſſche Staatsdepartement bereit die
gen Deutſchland erhobenen Schadenerſatz

ſprüche von vier Milliarden Goldmark auf 1,26
Milliarden zu ermäßigen Dieſe Summe ſoll aus
em Betrag der deutſchen Jahresleiſtungen be
zahlt werden Die Beſatzungsunkoſten der
werikaniſchen Rheinarmee bleiben unverändert

auf 1,72 Milliarden Dollar feſtgeſetzt

Das Mitglied des amerikaniſchen Präſen
ſantenhauſes Harry Hawes brachte einen Ge
etzesvorſchlag ein wodurch der Präſident ermäch
igt werden ſoll das Geſetz aufzuheben auf Grund
deſſen die Beſchlagnahme des deutſchen Eigentums
während des Krieges erfolgte Obgleich aller
Vorausſicht nach der Antrag in dieſer Seſſion
ſchwerlich mehr zur Sprache kommen wird iſt
Zawes Schritt doch als erſte offizielle Kundgebung
Amerikas ſeit Kriegsende zu betrachten die die
Eigentumsfrage in einem dem deutſchen Jntereſſe
günſtigen Sinne aufgreift

In einem Bericht des Präſidenten Coolidge
heißt es daß das laufende Steuerjahr mit einem
Ueberſchuß von 67 884 000 Dollar abſchließen wird
Eine Herabſetzung der Steuer wird vorläufig
nicht in Ausſicht genommen Die Voranſchläge
für die nationale Verteidigung betragen für das

Die Jnſel
der verlorenen Schiffe

Roman von CErittenden Marriott
ns Deutſche übertragen von Ottomar Reichard
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Dann ſchaltete er den Empfänger ein
Jn dieſem Augenblick klopfte es an der Tür

zavard ſchaltete die elektriſche Lampe wieder
aus und begab ſich ſchleunigſt in den Vorraum
tachdem er die Schiebetür wieder en
hatte Er hörte wie der Riegel zurückgezogen
wurde der Schlüſſel drehte ſich im Schloß und
auf der Türſchwelle ſeiner Wärter
ein wohlbeladenes Tablett in den Händen

Hier iſt Jhr Abendeſſen Miſter Er ſtellte
das Holzbrett auf den Tiſch ſah ſich vorſichtig
um zog die Tür heran und dann ſich zu Ha
vard zubeugend ſagte er leiſe Hören Sie
Miſter Jch habe von allem gehört was Sie
geſtern zu Sonet und Belle geſagt haben Jſt
das auch wahr Miſter Daß Sie hier heraus
könnten wenn Sie wollen

Aber natürlich ein ſeefeſtes Boot mit
Lebensmitteln und Waſſer zwei bis drei
Mann ein zuverläſſiger Kompaß und innerhalb
einer Stunde ab Ich fiel aus den
Wolken wie ich hörte daß Sie alle zuſammen
noch nie den geringſten Verſuch gemacht haben
hier herauszukommen

Der Mann der ihm geneigt ſchien und
recht gutmütig ausfah war an die 60 Jahre
alt

Würden Sie mich mitnehmen Miſter und
auch Cathrin wenn Sie von hier fortgehen
Cathrin iſt meine Frau Mutter Joß wie ſie
hier genannt wird Wir ſind ja nur zwei
mehr

Jch nehme alle mit die mir vertrauen
werden Vorbedingung aber iſt daß ich ſelbſt

e h h

Vor dieſer tiefen Stimme in der die Herztöne
eines ganzen Volkes und ganzer Generationen
klingen verſtummt das üble Wahlgehetze wie der
mißtönige Schrei der Möwen vor dem Rollen der
Meereswellen am Strand Bei dem erſten Wort
ſpürt man es dieſer Mann iſt echt wie Blut
und was er ſpricht iſt wie das Blut durch den
Körper und alle Poren gegangen Nicht Ge
danken ſind es ſondern Erlebtes

So ſprach er geſtern in der deutſchnationalen
Wahlverſammlung im Hofjäger in der Linden
ſtraße über das Thema Was wird nach der
Wahl Sprach von der Rentenmark deren
außenpolitiſcher Sinn war unſer Volk vor frem
der Finanzkontrolle zu bewahren bis kleinere
Geiſter dem Schöpfer des großen Planes das Werk
aus der 92 nahmen und uns trotz Renten
mark die Finanzkontrolle brachten Bringen muß
ten weil ſie die Vertreter der Demokratie in
Wirklichkeit Vertreter des ausländiſchen Bank
kapitals ſind und die Revolutionserrungenſchaft
das Wahlrecht der Zwanzigjährigen dazu benutzten den politiſchen Einſint der an Zahl klei

neren Schar der lebenserfahrenen Aelteren zurück
zudrängen Sprach von dem tiefen Gefühl der
Verantwortung das einen Titanen wie Bismarck
bis in die Nacht verfolgte und von der
Verantwortungsloſigkeit und Leichtfertigkeit des

Halbtauſends kleiner Volksvertreter
prach davon wie die nationale Strömung im

mer wieder von der Linken erdroſſelt zum Balti
kumunternehmen anſetzte um dem zuſammen
gepferchten Volk neuen Wohn und Nahrungsraum
zu gewinnen wie ſie zur Befreiung Oberſchleſiens
anſetzte das Verlangen der Auslieferung der

Kriegsverbrecher zu brechen wußte wie ſie mit
dem Ruhrwiderſtand zum erſtenmal wieder die
Achtung vor Deutſchland erzwang bis die Links
politik auch das zerbrach

Sprach von der J unter demDawesplan wie die Laſten unvermeidlich mag
man ſie erheben von wem man will doch immer
vom ganzen Volk getragen werden müſſen weil
kein Geſetz und keine ſozialiſtiſche Zwangswirt
ſchaft der Welt die Geſetze des Wirtſchaftslebens
ändern kann daß der Waſſerſpiegel ſich ausgleicht
und allgemein herabſinkt auch wenn man den See
nur an einer Stelle abläßt Und dann kommt
aus verringerter Einnahme und Ein ihr die Not
und die große wirtſchaftliche Aufgabe der natio
nalen Partei für die Zukunft im Ringen der um
die Exiſtenz Kämpfenden den Zuſammenhang den
Staatsgedanken nicht untergehen die Wirtſchaftnicht über den Staat ſiegen zu laſſen

Sprach von der ſozialpolitiſchen Aufgabe den
Kampf für das geſamte verarmende deutſche Volk
gegen die Erdroſſelung durch das Fremdkapital zu
führen bis aus dem immer ſtärkeren Wachſen der
Zahl der Beſitzloſen die nationale Notgemeinſchaft
des deutſchen Volkes erſteht und ſie aus dem
ewigen Urgrund aller Staaten und Völker aus
der Geſinnungs und Kulturgemeinſchaft zu neuem
Leben erſtarkt

Johr 1926 549 Millionen Dollar Zweiein
viertel Milliarden im Jahr für Heeresausgabden

r merkt wie die Welt immer pazzfiſtiſcher
wird

Ein ruſſiſches Geſchwader vor Reval
Stockholms Tidningen erfährt daß gleich

zeitig mit dem Aufruhr in Reval ein ruſſiſches
Geſchwader in der Finniſchen Bucht in der Nähe
der eſtniſchen Küſte aufgetaucht ſei Das Ge
ſchwader habe in Radioverbindung mit der Küſte
geſtanden Man glaube beſtimmt daß das Ge
ſchwader Truppen an Land geſetzt hätte wenn der
Putſch geglückt wäre

as eſtländiſche Parlament hat der Regierung
diktatoriſche Vollmachten erteilt

Die Regierung hat anläßlich des
Kommuniſtenputſches in Reval eine energiſche
Proteſtnote nach Moskau geſchickt Eſtland ver
langt die Einſtellung der feindlichen Kundgebun
gen die in Moskau Petersburg und anderen

erſt einmal die Freiheit meines Handelns
wiedererlange damit ich alles vorbereiten
kann

Das werden wir ſchon machen Aber
tiefſtes Geheimnis nicht wahr Wir werden
Jhnen ſchon helfen Sowohl die junge Dame
wie auch Sie ſelbſt haben bereits Freunde im
Dorf Länger wage ich nicht zu bleiben
Forbes wirklich ſo unwiſſend ſein

Havard hielt ihn auch nicht weiter zu
rück Seine Erregung war ungeheuer Er
konnte den Augenblick nicht erwarten das
Zeichen für Guantanamo zu geben Sollte
Sorbes wirklich ſo unwiſſend ſein

Er hat mich wahrhaftig in die Sende
kammer eingeſchloſſen Er ging an den
Apparat und drückte auf den Kontakt Ein
leiſes Geräuſch dem ein Knacken folgte

Es geht, jubilierte Havard Es geht
wirklich Allzu laut ſprechen darf ich aber
nicht ſie könnten mich hören Von dem Emp
fänger werde ich ſparſamſten Gebrauch machen
denn wenn ſie zwei Stimmen hören glauben
ſie der Teufel iſt hier los Und nun gab
er in Morſezeichen das Signal

K L S 265
Er wartete einen Augenblick Seine Pulſe

klopften Sein Kopf war wie in Feuer ge
badet Kaum zehn Sekunden vergingen dann
konnte er deutlich abhören

Halloh Welle 3500
Und dann eine menſchliche Stimme mitten

in die Einöde des Sargaſſo Meeres Wer
ſpricht dort

Havard ſtürzte zum Mikrophon
Hier iſt ein Ueberlebender der Queen

Augenblicklich befinde ich mich auf einem mir
unbekannten Dampfex der von ſeiner Mann
ſchaft verlaſſen iſt im Sargaſſo Meer Iſt

a v TTTTDZ lege

Wenn Dr Schiele Kaumburg ſpricht
Sprach von der innerpolitiſchen e der

Deutſchnationalen Partei als Oppoſition oder
als maßgebende Regierungspartei die Wahrerin
der heiligen Tradition eines e Volkes und
der Zukunft der kommenden Geſchlechter zu ſein
im Tageskampf der Kleinpolitik das Gewiſſen der
deutſchen Nation zu ſein

prach von der Außenpolitik der Erfüllungs
parteien die die Lebensbedürfniſſe der Nation
dem Fremdkapital überliefert und uns in unerfüll
bare Verpflichtungen hineingetrieben hat die un
vermeidlich zum Kriege führen weil ſie den Fran
zoſen das Recht zu unerträglichen Sanktionen im
Falle der Nichterfüllung geben Und wenn erſt
wie das einer der Zwecke des Londoner Abkom
mens iſt die engliſche Millionenarbeitsloſigkeit
auf das deutſche Volk abgeſchoben iſt und das
hungernde darbende deutſche Volk ſich keine an
dere Rettung weiß dann wird der Verzweiflungs
krieg beginnen Da gilt es Nahrung zu ſchaffen
ehe es zu ſpät iſt und eine ſtarke Landwirtſchaft
aufbauen die Erſatz ſchafft für den Zuſammen
bruch der Jnduſtrie unter dem Dawesplan und
die es ermöglicht daß wir unſere Kinder und
Enkel in körperlicher und ſeeliſcher Geſundheit undKraft aujßiehen können Keine reiche aber eine lei

ſtungsfähige Landwirſchaft die dann wenn die
Jnduſtrie am Boden liegt auch die Laſten des
Dawesplans weitertragen kann und die uns er
möglicht bereit zu ſein wenn die große europäiſche
Auseinanderſetzung zwiſchen England und Frank
reich kommt

eutſchnationale Außenpolitik heißt nicht zum
Kriege treiben ſondern den Krieg vermeiden ſo
wie der erſte deutſche König Heinrich der Vogeler
mit dem damaligen Feind den Ungarn neun
jährigen Frieden ſchloß und in der Zwiſchenzeit
das Volk und Land bereit machte für den Tag
der Freiheit Wenn heute der große außenpoli
tiſche Umſchwung käme wie einſt 1812 der Brandvon Moskau ſo wären wir nahtn ihn zu
nützen weil wir durch unſeren Bedarf an fremdem
Nahrungsmittelzuſchuß in fremder Hand ſind
Darum gilt es nicht an Krieg zu denken der von
ſelbſt kommt wie die Nacht ſondern an den Frie
den um innerlich zu geſunden um uns unab
hängig von außen zu machen um körperlich und
ſeeliſch wieder ſtark und feſt wieder deutſch zu
werden

Kein Zwiſchenruf wurde laut während Dr
Schiele ſprach Kein Opponent wagte den großen
Klang zu ſtören von deutſcher Würde und deutſcher
Pflicht von großer Vergangenheit und großer Zu
kunft unſeres Volkes

Aber als das Deutſchlandlied erſcholl da fühlte
jeder im Saal Was Dr Schiele ſprach das
waren nicht Worte eines einzelnen Mannes und

Es warnicht r und Tagespolitikdie Stimme des deutſchen Volkes die durch Jahr
hunderte erklang und durch Jahrhunderte weiter
klingen wird

Und wenn die Welt voll Teufel wär
Es muß uns doch gelingen

Städten veranſtaltet wurden Jn der Note wird
feſtgeſtellt daß Beamte der Sowjetregierung an
den Kundgebungen teilnahmen und eine Reſolu
tion gegen die weißen Banditen des eſtniſchen
Kabinetts zur Annahme gelangen ließen

Die beſſarabiſchen Behörden verhafteten
80 Kommuniſten die über den gefrorenen
Dnjeſtr nach Rumänien gekommen waren
Die Verhafteten geben ſich als Sendboten
der Moldauiſchen Republik aus

Nach einer Meldung aus Peking hält ſich der
Exkaiſer noch immer in der japaniſchen Botſchaft
in Peking auf Die Eingänge des Botſchafts
gebäudes werden von chineſiſchen Polizeibeam
ten bewacht Der neue Miniſterpräſident er
ſuchte den Exkaiſer in den Kaiſerpalaſt zurück
zukehren

Kutznießer der Revolution
Abkürz Sozialdemokrat ParteibeamterZentrum

Gaſteiger P Staatsrat im Staatsminiſte
rium für ſoziale Fürſorge in München ſeinen
Schwager einen Tünchergeſellen macht er zum
Miniſterialſekretär

Geiß Gaſtwirt
Baden

GEeyer Zigarrenfabrikant Finanzminiſter in
Sachſen

Gerecke Zeugſchmied Miniſter des Jnnern in
Braunſchweig

Giesberts Arbeiter Redakteur Reichs
poſtminiſter

Graf Oberpoſtſekretär Miniſter des Jnnern
in Württemberg

Greil Volksſchullehrer Miniſter für Volks
bildung in Thüringen

Grothewohl Kultusminiſter in Braun
ſchweig

Grünwaldt S Finanzſenator in Hamburg
Grzeſinski Metalldrücker Unterſtaats

ſekretär im Preußiſchen Kriegsminiſterium
Hartmann Finanzminiſter in Thüringen
Heldt Gürtler Sächſiſcher Finanzminiſter
Heſſe Polizeiſenator in Hamburg
Heymann Kaufmann Miniſter des Jnnern

und des Kultus in Württemberg
Hildenbrandt Schriftſetzer Redakteur ürt

tembergiſcher Geſandter in Berlin

Hirſch Schriftſteller Preußiſcher
präſident

Hirtſifer Schloſſer Preußiſcher Wohl
fahrtsminiſter

Hofmann Arthur Buchdrucker Vizepräſident
des Thüringiſchen Staatsrats

Hoffmann Adolf Vergolder Zigarrenhändler
Reiſender in Oeldrucken und Büſten Herſteller
und Vertreiber von Schundliteratur Wander
redner Redakteur Preuß Kultusminiſter

Jäckel Redakteur Arbeitsminiſter in Sachſen
Kautz Dreher Reſtaurateur Kultusminiſter

in Braunſchweig
Keil Drechſler Miniſter für

uſw in Württemberg

Präſident des Freiſtaates

Miniſter

Wirtſchaft

Kirchhoff Militärminiſter in Sachſen
Köhler mittlerer Finanzbeamter Finanz

miniſter in Baden

Kühn niſter des Jnnern in Sachſen
verſorgt als Polizeivräſident in Dresden

Kuhnt Maſchinenſchloſſer Präſident des
Freiſtaates Oldenburg

Lohn unö Brot
Was iſt Reallohn Die Menge Fett undFleiſch und Mehl und Kleiderſtoffe die du für

deine Lohnmark kaufen kannſt Der Reallohn i
der wirkliche Lohn

Was iſt Nominallohn Die Papierlavpen in
der Lohntüte Vorm Jahre ein vBillionenlohn
ietzt ein Lohn in Mark und Pfennigen Der

Nominallohn iſt der Scheinylohn
Was geſchieht wenn alle Lohn und Gehalts

empfänger in der Nation ihre Nominallöhne
ſteigern Dann ſteigen alle Preiſe und die Real
löhne ſinken Es iſt ein ewig unerreichbares Ziel
daß man mit Nominalerhöhung eine wirkliche
Lohnerhöhung machen könne Reallohn iſt die
Wurſt im Munde Nominallohn iſt das Spiegel
bild im Waſſer Du kennſt doch die Fabel von
dem Hund der die Wurſt im Maule trug und
ſchnavpte nach dem Spiegelbild im Waſſer und
verlor die Wurſt

Wenn nun alle Nominallöhne und Nomiwal
preiſe geſteigert ſind hat dann einer mehr
Nein keiner hat mehr Es iſt nichts weiter ge
ſchehen als daß die Währung geſunken iſt Aber
etwas geſchieht doch nämlich daß die allgemeine
Verarmung ſteigt und alſo hat jeder weniger
Wollt ihr noch einmal die furchtbare Angſt um
den Schwundlohn in der Lohntüte durchmachen

Sinnt nach und helft mit daß alles billiger
gert werden kann dann ſteigen alle Real

b ne

Was ſagen
Sie da Ein Ueberlebender von der Queen
Großer Gott wir haben Sie verloren ge
glaubt Wieviele ſind Sie

Drei Miß Fairal die Tochter von
Miſter James Fairal

Hier wurde Havard unterbrochen
Miß Fairal lebt lebt wirklich

Vater iſt in Verzweiflung Wer noch
Der Polizeiinſpektor Jacquett
Und der dritte

Francis Havard
Wie Der Mörder
Nein der Verurteilte Jch ſelbſt bin es

ich der hier mit Jhnen ſpricht
Oh bitte um Verzeihung ich wollte Sie

nicht kränken Wo ſagen Sie daß Sie ſich
befinden

Wir ſind mit der Queen ins Sargaſſo
Meer hineingetrieben Beinahe bis in das
Jnnere einer Jnſel die aus Wracks aller
Flotten und aller Zeiten gebildet wird Die
Geſchichte iſt ein wenig lang achten Sie ſorg
ſam auf jedes Wort das ich ſpreche Jeden
Augenblick kann unſere Verbindung unter
brochen werden

Fürchten Sie nichts Jch ſtenographiere
jedes Wort mit Fahren Sie fort Zuerſt
aber einmal was iſt aus den anderen Paſſa
gieren der Queen geworden Alle Boote
ſind aufgenommen worden bis auf ein
einziges

Das Boot kenterte Alle ertranken Miß
Fairal war in dieſem Bvot z eine Welle ſchleu
derte ſie in die Nähe der ſtark beſchädigten
Queen Jacquett und Havard haben ſie

retten können Nun hören Sie gut zu

Ja, kam die kurze Antwort

Jhr

Jch
habe höchſte Eile Wir ſind hier in Gefahredort Guantangmo h i me e v 5 t u 3 S h h e 5 t u a e u mee e cv L r l c r

Tun Sie das Menſchenmöglichſte um uns zu
Hilfe zu kommen

Welche Gefahr laufen Sie
Und jetzt ſchilderte Havard in raſcher

Reihenfolge all die Ereigniſſe die mehrere
Tage hindurch von den Leſern des Neuyork
Banner Zeile für Zeile verſchlungen wurden

Des öfteren wurde er durch Rufe des Er
ſtaunens unterbrochen und ſchließlich rief laut
lachend der Mann auf der anderen Seite
Und Sie nehmen an daß ich Jhnen all dieſen

Unſinn glauben ſoll Wenn ich das Zeug
was Sie mir da erzählt haben nach Neuyork
weitergeben würde fliege ich von meinem
Poſten

Jch glaube, rief Havard mit harter
Stimme daß Sie eher von Jhrem Poſten
fliegen werden wenn Sie das Geſagte nicht
ſofort übermitteln Jch beſchwöre Sie zögern
Sie auch nicht einen Augenblick Wie ich
Jhnen ſagte bin ich hier eingeſchloſſen und
dieſer Forbes ſcheint keine Ahnung von Radio
Telephonie zu haben Es kann ſich jeden
Augenblick ereignen daß ich in eine andere
Kabine eingeſchloſſen werde und wahrſchein
lich bietet ſich mir keine Gelegenheit mehr
mit Jhnen zu ſprechen Kommen Sie uns zu
Hilfe um der Barmherzigkeit willen

Sie wollen mich glauben machen daß
ſo viele Menſchen ſeit Jahren da unten leben
können und daß noch nie einer wieder an Land
konnte

Fragen Sie doch irgendeinen alten See
mann er wird Jhnen des langen und breiten
über das Sargaſſo Meer erzählen

Gut ſelbſt wenn ich annehme daß Sie
die Wahrheit ſprechen wie kann man Jhnen
Hilfe bringen

Fortſetzung folgt
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